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Gewinner des diesjährigen «Spiel ohne Grenzen» ist 

das Team «d’ Stoglis» 
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Kegel Abend Turnverein Hindelbank 

Am Freitag, 29.11.2024 um 19.30 Uhr haben sich zwei Frauen und 14 Männer im Bahnhöfli eingefunden, um 
die diesjährige Kegelmeisterschaft zu bestreiten. 
 
Dieses Jahr wurde die Kegelbahn wieder vom Verein gesponsert. Besten Dank! 
 
Nach diversen Probewürfen ging’s los: 
Auf der linken und rechten Kegelbahn mit je 10 Würfen! 
Dies dauerte. So blieb genug Zeit, um sich mit seinen Tischnachbarn gemütlich auszutauschen. 
 
Nach rund 2,5 Stunden standen die Ergebnisse der Jahresmeisterschaft und Cup 2024 fest: 
 
 
Jahresmeisterschaft 2024 
 

1. Rang: Invernizzi Peter  mit 113 Punkten 
2. Rang: Gruber Jörg   mit 111 Punkten 
3. Rang: Gruber Fabian   mit 108 Punkten 
4. Rang: Verfasser dieses Berichtes  mit 108 Punkten 

 
Einen Trostpreis erhalten hat der Letztplatzierte Winkler Ruedi mit beachtlichen 81 Punkten. 
 
 
Cup 2024 
 
Ergänzend zur Jahresmeisterschaft wurde noch der Kegel-Cup 2024 im KO-System mit allen 16 Teilnehmern 
ausgespielt: 
Im Finale zwischen Niklaus Hans- Jakob und Gruber Fabian setzte sich Hans- Jakob als Sieger durch. 
 
 
Gemütliches Beisammensein 
 
Nach dem offiziellen Teil wurde noch eifrig gejasst und Pouletflügeli genossen.  
 
Es war wieder ein gelungener Anlass, bei dem nebst dem sportlichen Wettkampf auch das gesellige 
Zusammensein gepflegt wurde. 
 
Ein gesonderter Dank für das Organisieren geht an Gruber Jörg! 
 
Mit bestem Turnergruss 
 
Der Viertplatzierte in der Rangliste der Kegel-Jahresmeisterschaft 2024 
Michael Eberhardt 
 
 
 



Grosser Kampfgeist der Hindelbanker Korbballer  
 
Hindelbank, Dienstag, 07.01.2025 
Bei der 1. Liga Korbballheimrunde zeigte die erste Mannschaft des TV Hindelbank trotz schwieriger 
Voraussetzungen eine gute Leistung. Trotz Trainingspause während der Weihnachtsferien und dem Fehlen 
wichtiger Schlüsselspieler bewiesen die Spieler grossen Kampfgeist und Teamzusammenhalt. 
 
Spiel 1: TV Hindelbank 1 gegen TV Herzogenbuchsee 
Endstand: 4:6 für Herzogenbuchsee 
Die Heimmannschaft startete stark und konnte früh in Führung gehen. Besonders der Spieler Kevin Berchten 
überzeugte mit seinen Treffern und sorgte für wichtige Punkte. Doch die Gegner reagierten schnell, stellten 
sich auf seine Spielweise ein und verteidigten ihn zunehmend effektiver. Die anderen Spieler des TV 
Hindelbank hatten leider nicht das nötige Trefferglück, um die Verteidigung zu durchbrechen, trotz der 
lautstarken Unterstützung der Jugendspieler U14/U16, die mit Fahnen und Trommeln für Stimmung sorgten. 
 

  
TV Hindelbank 1 im Angriff gegen TV Herzogen-   TV Hindelbank 1 im Angriff gegen TV 
buchsee mit Fans auf Tribüne      Herzogenbuchsee 
 
Spiel 2: TV Hindelbank 1 gegen Madiswil 2 
Endstand: 9:14 für Madiswil 2 
Im zweiten Spiel des Abends zeigte die Mannschaft des TV Hindelbank erneut eine starke Moral. Gegen ein 
stark auftretendes Madiswil 2 hielten sie lange mit und gaben zu keinem Zeitpunkt auf. Trotz aller 
Bemühungen und einer engagierten Leistung reichte es am Ende nicht und die Hindelbanker mussten sich 
geschlagen geben. 
 
Die Heimrunde war von grossem Einsatz und Leidenschaft geprägt. Obwohl es nicht zu einem Sieg gereicht 
hat, zeigte die erste Mannschaft des TV Hindelbank, dass sie auch unter schwierigen Bedingungen kämpfen 
kann. Mit etwas mehr Trefferglück und der Rückkehr der fehlenden Spieler können sie in den kommenden 
Spielen sicher wieder Erfolge feiern. 
 
Hast auch du Lust Korbball zu spielen? Dann komme unverbindlich in ein Probetraining des TV Hindelbank. 
www.tvhindelbank.ch 
 
Die weiteren Resultate und Rangliste können auf der Webseite des Turnverband Bern Oberaargau-Emmental 
www.tboe.ch nachgeschaut werden. 
 
Tobias Oppliger 
 

http://www.tvhindelbank.ch/


 
TV Hindelbank 1 in der Verteidigung gegen Madiswil 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Heimrunde in der Wintermeisterschaft Volleyball 1. Liga Damen  

Die Volleyballgruppe des TV Hindelbank kann am 15. Januar 2025 zwei Heimspiele in der Turnhalle in 

Hindelbank austragen. Sie haben letztes Jahr den Aufstieg in die 1. Liga Damen der Wintermeisterschaft des 

Turnverbands Bern-Oberaargau-Emmental geschafft und wollen sich nun dort etablieren und den 

Zuschauenden spannende Matches zeigen. 

 

Die Volleyballerinnen des Turnvereins Hindelbank spielen am Mittwoch, 15. Januar 2025 ihre erste 

Heimrunde der aktuellen Wintermeisterschaft des TBOE. Nach einer erfolgreichen letzten Saison in der 2. 

Liga geht es nun darum nach dem Aufstieg in der 1. Liga Fuss zu fassen. 

Vor Heimpublikum startet der TV Hindelbank um 20.00 Uhr in den ersten Match gegen Bleienbach. Im ersten 

Satz ist das erste Drittel sehr ausgeglichen, anschliessend kann sich Bleienbach jedoch mit vier Punkten 

Vorsprung leicht absetzen. Hindelbank kann zwar noch zwei Satzbälle abwehren, verliert aber den ersten 

Satz mit 22:25. Im zweiten Satz ist es wiederum ein ausgeglichenes Duell bis 7:7 mit spannenden 

Ballwechseln. Dann gelingt es Bleienbach erneut sich etwas abzusetzen. Bei 15:22 nehmen die Frauen des 

TV Hindelbank ein Timeout und können anschliessend noch auf 17:22 verkürzen. Auch nach einem weiteren 

Punkt von Bleienbach verliert Hindelbank den Mut nicht und kann sich nochmals einen Punkt zum 20:23 

sichern. Jedoch schafft dann die aufschlagsstärkste Spielerin von Bleienbach den 2. Satz zu entscheiden. So 

verliert Hindelbank denn 2. Satz mit 20:23. Trotz der Niederlage mit 0:2 Sätzen sind die Hindelbankerinnen 

stolz auf ihr Spiel. Sie haben in der 1. Liga mitgehalten und Bleienbach hatte es mit einem hartnäckigen 

Gegner zu tun. Im letzten Drittel des 2. Satzes hat das System und die Kommunikation der Heimmannschaft 

gut funktioniert, die neuen Spielerinnen konnten sich gut ins Team integrieren und es waren viele gute 

Smashes und Blocks zu sehen. Ein attraktives und kurzweiliges Spiel für die erschienenen Zuschauenden.  

NICE - die Volleyballgruppe des TV Hindelbank freut sich über den gewonnenen Punkt. 



Im zweiten Spiel des Abends kann sich das Heimteam etwas ausruhen. Es spielen Ursenbach gegen 

Bleienbach. Selina Fund, Spielerin des TV Hindelbank gibt dabei ihr Debüt als Schiedsrichterin. Im ersten 

Satz führt Bleienbach erneut bis in die Hälfte, dann schleichen sich aber Fehler ein, welche Ursenbach 

ausnutzen kann und den ersten Satz mit 26:24 für sich entscheidet. Der zweite Satz ist zu Beginn 

ausgeglichen. Ursenbach schafft es dann auch 16:11 davon zu ziehen. Jedoch lässt sich Bleienbach nicht 

unterkriegen und kann nochmals auf zwei Punkte verkürzen. Aber auch Ursenbach lässt nicht locker und 

dreht das Spiel erneut. Ursenbach sichert sich auch den zweiten Satz mit 25:19. Somit gewinnen sie mit 2:0 

Sätzen. 

Das dritte und letzte Spiel des Abends lautet nun Hindelbank gegeben Ursenbach. Hindelbank beginnt stark 

und hält mit Ursenbach mit. Mit schönen Smashs sichert sich Hindelbank wichtige Punkte zum 7:8. Aber für 

die Volleyballerinnen aus Hindelbank ist es schwierig den einen Punkt Rückstand aufzuholen. Es schleichen 

sich kleine Fehler ein und die Konzentration lässt etwas nach. Der Coach der Hindelbankerinnen, Marianne 

Furer, nimmt ein Timeout und schwört das Team wieder ein. Bei 10:13 geht es weiter. Ursenbach spielt sehr 

stark und schafft es trotz gutem Spiel der Hindelbankerinnen auf 11:18 davon zu ziehen. Das Ass des TV 

Hindelbank auf 12:18, das nun folgt, kommt zum richtigen Zeitpunkt und gibt der Heimmannschaft Auftrieb. 

Aber Ursenbach ist ein harter Gegner, die Spielerinnen mobilisieren alle Kräfte und schaffen es auch, den 

ersten Satz mit 12:25 für sich zu entscheiden. Es war jedoch kein lockerer Satzgewinn, wie das Resultat 

vermuten lässt. So hat das Heimpublikum die Hoffnung, dass Hindelbank im zweiten Satz die Revanche 

schafft. Und die Hindelbankerinnen starten gleich mit einem Ass in diesen ersten Satz. Angela vom TV 

Hindelbank ist nicht zu stoppen. Sie spielt erneut ein Ass zum 5:3 für Hindelbank, das Team kommt zu ihrem 

Schlachtruf „NICE“ zusammen. Ursenbach kämpft sich aber wieder ran. Doch ein Querschläger rettet 

Hindelbank ein weiterer Punkt. Sie spielen am Netz sehr stark und können den Vorsprung auf 17:9 ausbauen. 

Beim Punktestand von 21:12 für Hindelbank scheint der Satzgewinn zum Greifen nah. Doch Ursenbach will 

sich noch nicht geschlagen geben und kommt näher ran, weshalb Hindelbank ihr zweites Timeout bezieht. 

Ursenbach schafft es auf 23:23 auszugleichen und kann sich einen Matchball mit dem 23:24 sichern. Und 

diesen verwertet die Gästemannschaft direkt. Somit endet der zweite Satz mit 24:23 für Ursenbach und sie 

entscheiden das Spiel mit 0:2 für sich. Somit gewinnt Ursenbach beide ihrer Spiele. Die Mannschaften haben 

den Zuschauenden Volleyball in Höchstform geboten an diesem Mittwochabend. Man darf gespannt sein, wie 

sich die Meisterschaft entwickeln wird.  

Melanie Käser 

 

Ein Block der Volleyballgruppe des TV Hindelbank gegen den TV Ursenbach. 



115. Hauptversammlung des TV Hindelbank 

Am Freitag, 17. Januar 2025 findet die 115. ordentliche Hauptversammlung des Turnvereins Hindelbank statt. 

Vor Ort wird auf die Schwingfeste 2024 in Burgdorf zurückgeschaut und ein Blick in die Zukunft geworfen wie 

auch die Geselligkeit gepflegt. 

Die Präsidentin des TV Hindelbank, Milena Winkler, eröffnet die Hauptversammlung im Feuerwehrmagazin in 

Hindelbank um 19.30 Uhr und blickte als erstes auf drei positive Ereignisse im letzten Vereinsjahr zurück. 

Hervorgehoben werden dabei die laufenden Projekte zur Weiterentwicklung des Vereins, an welchen der 

Vorstand arbeitet, die Helfereinsätze an den Schwingfesten Burgdorf sowie den Erhalt des Förderpreises des 

Turnverbands Bern Oberaargau Emmental (TBOE) für das Projekt „Der Turnverein bewegt das Dorf“. Bei 

diesem Projekt werden mehrmals pro Jahr zeitlich beschränkte Kurse angeboten, an welchen nicht nur 

Mitglieder des Vereins, sondern auch andere Interessierte teilnehmen können. 

Der Verein freut sich zudem 18 neue Mitglieder im Verein zu begrüssen. Neu weist der Verein 220 Mitglieder 

auf. Dieses Jahr konnte Anja Oberli zu 10 Jahren Leitungstätigkeit in der Mädchenjugi ausgezeichnet werden. 

Weiter wurde Lukas Schöni zum Ehrenmitglied ernannt. Das frühere Vorstandsmitglied hat in den letzten 

Jahren viele verschiedene Aufgaben im Verein wahrgenommen und auch viele sportliche Erfolge mit der 

Korbballmannschaft verzeichnet. Im vergangenen Vereinsjahr war er Mitglied des Kern-OKs der 

Schwingfeste Burgdorf 2024, wo er das Resort Infrastruktur mit viel Herzblut und Engagement leitete und 

viele Stunden auf dem Gelände verbrachte. 

Die Schwingfeste Burgdorf 2024 sind ein grosses Thema an der diesjährigen Versammlung. Der Grossanlass 

hat viel Einsatz gefordert, aber die Mitglieder sind sich einig – es hat sich gelohnt! Nicht nur, dass die 

Helferstunden mit einem höheren Betrag vergütet werden als ursprünglich geplant, sondern auch das 

Erlebnis und das Zusammengehörigkeitsgefühl. Einige Zahlen zum Fest bringen die 

Versammlungsteilnehmenden zum Staunen und Schmunzeln. So wurden an dem Wochenende 1,8 Tonnen 

Pommes Frites verbraucht und wohl auch dank der warmen Temperaturen 20‘000l Mineralwasser. Auch der 

Gabentempel mit 700 Gaben war der grösste der Schweiz. Die Vereinsmitglieder beschliessen, dass es im 

Laufe des 2024 ein Helferfest geben wird als Dankeschön an die 110 Helfenden des TV Hindelbank. 

Doch es wird nicht nur zurückgeblickt, auch das Programm für das kommende Vereinsjahr wie auch etwas 

weiter in die Zukunft ist Thema. 2025 ist die Teilnahme am Eidgenössischen Turnfest in Lausanne vom 19. 

bis 21. Juni das Highlight für die Aktivriegen. Weiter engagiert sich der Verein im Mai auch am Gemeindeduell 

zusammen mit der Sport- & Kulturkommission und weiteren Vereinen der Gemeinde Hindelbank. Im August 

führt der Verein zudem die 1. Augustfeier durch. Weiter hat sich die Hauptversammlung einstimmig dafür 

ausgesprochen, die Jugitage Region Emmental im Jahr 2027 durchzuführen. Der Verein will den Kindern in 

den Jugendriegen die Möglichkeit eines Wettkampfs bieten und ist bereit, dafür anzupacken. Bereits vor der 

Abstimmung war klar, wer das Präsidium dieses Anlasses übernehmen würde und direkt an der 

Hauptversammlung können die weiteren fünf Personen für das Organisationskomitee gewonnen werden. 

Dies zeigt, dass dem Verein der Nachwuchs sehr wichtig ist. 

Im Anschluss an die Hauptversammlung geniessen die Anwesenden ein geselliges Apéro, wo man sich über 

die anstehenden Anlässe ausgetauscht hat und die Geselligkeit pflegt. 

 

Melanie Käser 



Erfolgreiche Teilnahme an der TBOE Knaben-Jugend-Hallenkorbball-Wintermeisterschaft 2024/2025 
 
Am Samstag, 18. Januar 2025 fand in Niederbipp die Schlussrunde der TBOE Knaben-Jugend-
Hallenkorbball-Wintermeisterschaft statt. Die beiden Mannschaften des Turnvereins Hindelbank (U14 und 
U16) konnten ihre starken Ausgangspositionen aus der Heimrunde (beide auf Platz 3) leider nicht halten, 
beendeten das Turnier aber dennoch auf einem respektablen 4. Platz in ihren jeweiligen Kategorien. 
 
U14: Knappes Scheitern in entscheidenden Momenten 
Die U14-Mannschaft zeigte viel Einsatz und Kampfgeist, musste sich aber in mehreren engen Spielen 
geschlagen geben. Trotz zweier überzeugender Siege gegen Leuzigen 1 (4:3) und Pieterlen 2 (6:1) reichten 
die Ergebnisse nicht, um sich den dritten Rang zu sichern. Besonders die knappen Niederlagen gegen 
Müntschemier (2:4) und Roggwil 2 (4:5) waren bitter. 
 
Ergebnisse der U14: 
Müntschemier – Hindelbank 2   4:2 (verloren) 
Hindelbank 2 – Roggwil 2   4:5 (verloren) 
Leuzigen 1 – Hindelbank 2   3:4 (gewonnen) 
Hindelbank 2 – Pieterlen 2   6:1 (gewonnen) 
Hindelbank 2 – Nennigkofen-Lüsslingen 2 2:5 (verloren) 
 

  
U14 im Einsatz (Hindelbank 1 & 2 jeweils in blau) 
 
U16: Tapferer Einsatz trotz Unterzahl 
Die U16-Mannschaft hatte mit widrigen Umständen zu kämpfen, da sie aufgrund Abwesenheiten (krank, 
usw.) nur mit vier Feldspielern antreten konnte – dabei sind regulär fünf Spieler auf dem Feld erforderlich. 
Trotz dieser schwierigen Ausgangslage gaben die Jungs alles und zeigten grosse Moral. Leider mussten sie 
sich in allen Spielen geschlagen geben, wobei ein Sieg in der Schlussrunde genügt hätte, um den dritten 
Platz zu sichern. 
 
Ergebnisse der U16: 
Hindelbank 1 – Nennigkofen-Lüsslingen 1 2:11 (verloren) 
Studen – Hindelbank 1   8:2 (verloren) 
Hindelbank 1 – Madiswil 1    5:7 (verloren) 
Hindelbank 1 – Pieterlen 1   4:5 (verloren) 
Nennigkofen-Lüsslingen 1 – Hindelbank 1  14:2 (verloren) 
Bätterkinden – Hindelbank 1   3:2 (verloren) 



  
U16 im Einsatz (Hindelbank 1 & 2 jeweils in blau) 
 
Fazit 
Trotz der herausfordernden Schlussrunde konnten beide Mannschaften wertvolle Erfahrungen sammeln und 
blicken auf eine insgesamt erfolgreiche Meisterschaft zurück. Besonders die U14 zeigte in vielen Spielen, 
dass sie mit den besten Teams mithalten kann, während die U16 mit grossem Einsatzwillen trotz Unterzahl 
beeindruckte. 
Die vollständige Schlussrangliste kann auf der Webseite des TBOE aufgerufen werden: https://www.tboe.ch  
 
Der Turnverein Hindelbank bedankt sich bei allen Spielern, Trainern sowie Unterstützern für ihren Einsatz 
und freut sich auf die nächste Saison! 
 
Hast auch du Lust Korbball zu spielen? Dann komme unverbindlich in ein Probetraining des TV Hindelbank. 
www.tvhindelbank.ch 
 
Tobias Oppliger 
 

 
Gruppenfoto TV Hindelbank U16 / U14 mit Trainern 

https://www.tboe.ch/


 



Kreative Spiele, Teilnehmende jeden Alters sowie viel Spiel & Spass 
 
Das bietet der Anlass Spiel ohne Grenzen des TV Hindelbank. Jedes Jahr erfreut sich der Anlass grosser 
Beliebtheit – so auch im 2025. Dieses Mal unter der Leitung des neuen Organisationsteams. 
 
Am Mittwochabend, 19. März 2025 treffen sich Mitglieder aller Riegen des TV Hindelbank in der Turnhalle 
zum gemeinsamen Kultevent «Spiel ohne Grenzen». Voller Elan absolvieren die Teilnehmenden in 
ausgelosten 4er-Teams die verschiedenen Aufgaben, welche das neue Organisationsteam der Riege 
Polysport mixed vorbereitet hat. Die Teilnehmenden messen sich beim «Rudern», wo der Mattenwagen als 
Boot dient, blindem Fischen, Mikado, der WC-Feuerwehr, wo WC-Papier schnellst möglichst aufgerollt 
werden muss, Wasser-Pong, verschiedene Arten von Balltransport, Becherstappeln usw. usf. Was nicht 
fehlen darf, ist der Klassiker «Kartonakrobatik», wo zwei Teilnehmende möglichst viele zufällig ausgewählte 
Kartonstücke zwischen definierten Körperteilen einklemmen müssen. So z.B. zwischen Knie und Fuss oder 
Nase und Nase. Wer schafft die meisten Kartonstücke? 
 

 
 
Die kreativen Posten fördern die Beweglichkeit, die Geschicklichkeit wie auch die Teamarbeit und ja, 
manchmal braucht es auch ein Quäntchen Glück. Die vielen Lacher und die positive Stimmung sorgen für 
einen gelungen Abend. Die zahlreichen Turnenden, Schiedsrichter*innen und weitere Helfende sind alle mit 
Feuereifer dabei. Die Aufgaben werden entweder nach Zeit oder Punkten bewertet. Gewinner des 
diesjährigen «Spiel ohne Grenzen» ist das Team «d’ Stoglis», die damit ihrem selbstgewählten Namen 
widersprechen. Dank den lokalen KMU, welche den Anlass mit Spenden tatkräftig unterstützt haben, können 
alle Teilnehmende und auch die Schiedsrichter*innen einen Preis aus dem Gabentempel mit nach Hause 
nehmen. 
 
Nach getaner Arbeit gibt es selbst Gebackenes und etwas zu trinken, um auf den Erfolg und den Anlass 
anzustossen. Der Austausch über die Riegengrenzen hinweg wird gepflegt. Die Teilnehmenden schätzen das 
gemeinsame, riegenübergreifende Spielen, wo der Spass im Vordergrund steht. Die Vereinsmitglieder des TV 
Hindelbank freuen sich bereits auf die nächste Austragung von Spiel ohne Grenzen im 2026. 
 
Melanie Käser 
 
 
 



 
 

 
 



 
 
 
 

 
 

 



 

 

Spaghettichiubi 29.03.2025 – Aerobic + Fitness 

Auch dieses Jahr war die Spaghettichiubi wieder ein voller Erfolg. Insgesamt 269 hungrige Gäste fanden den 

Weg ins Kirchgemeindehaus Hindelbank, um unsere leckeren Spaghetti, unsere hausgemachten Saucen 

sowie ein Stück Torte zu geniessen.  

 

Pünktlich um 8 Uhr starteten wir mit den nötigen Vorbereitungen. Alle waren voller Tatendrang und die 

Stimmung unter uns war sehr gut. Während sich einige von uns ums Schnipseln vom Gemüse und der Kräutli 

im Kirchgemeindesaal kümmerten, kochte das Küchenteam fleissig Wasser für die Spaghettis und kümmerte 

sich um die Herstellung der verschiedenen Saucen.  

 

 
 

Ein weiteres Team richtete den Saal ein und machte die perfekte Dekoration. Man spürte während der 

gesamten Vorbereitung, dass wir ein eingespieltes Team sind und den Zeitplan jedes Jahr besser einhalten 

können.  

 

 
 

Der Nachmittag verlief gut und wir waren bestens vorbereitet. Unsere wertvollen Helfer und unser ganzes 

Team stärkte sich und wir genossen gemeinsam ein Teller oder zwei mit feinen Spaghettis, dazu konnten wir 

gerade die verschiedenen Saucen kosten. Mmmhhh, das war super lecker.  

 

Bereits um 17.20 Uhr war der Saal ausgebucht und es gab nur noch wenige Plätze. Wir konnten einigen 

Gästen noch einen Sitzplatz im Erdgeschoss in einem Zimmer sowie im Korridor anbieten, weitere Gäste 

warteten geduldig bis ein Platz frei wurde. So einen Andrang bereits vor 18 Uhr haben wir in unserer 

Spaghettikarriere noch nie erlebt. Glücklicherweise waren wir flexibel und die Gäste unkompliziert, so dass 

wir auch eine solche Situation gut meistern konnten.  

 



 

 

 
 

Insgesamt wurden 719 Teller Spaghetti mit einer von sieben leckeren, hausgemachten Saucen als „Spaghetti 

à discrétion“ oder als Portion serviert. Klassiker wie Bolognese, Cinque Pi und Carbonara kamen ebenso gut 

an wie der Tageshit: Champignon Pesto. Die Gäste zeigten sich begeistert – die raffinierten Saucen fanden 

grossen Anklang. Auch das Dessertbuffet liess keine Wünsche offen: 16 verschiedene Torten boten reichlich 

Auswahl und machten die Entscheidung alles andere als leicht. 

 

Einige Zahlen: 

 

Wir danken allen Besuchern und allen fleissigen Helfer für die Unterstützung, ohne euch könnten wir einen 

solchen tollen Anlass nicht durchführen. 

Wir freuen uns, wenn ihr auch nächstes Jahr wieder dabei seid an unserer traditionellen Spaghettichiubi. 

Anja Oberli und euer Aerobic + Fitness-Team 

7 leckere und 
hausgemachte Saucen

719 Teller

585 à la discrétion 
162 Cinque Pi-

Portionen

158
Carbonaraportionen

121 
Bologneseportionen

16 verschiedene 
Torten 

D'Oro 66 Portionen

72 Fiorentina
Portionen



Trainingslager Team Aerobic + Fitness 5./6. April 2025 

Am Samstagmorgen um Punkt 8.30 Uhr startet unser Trainingslager. Aber dieses Jahr mal nicht in Brienz, 

sondern im wunderschönen Leimiswil. Warum wir hier sind? Connections und gediegene 

Unterkunftsmöglichkeit auf dem Bauernhof. Ein herzliches Dankeschön an Andrea & Familie! 

Los geht’s in der Turnhalle mit Möni zum Warm-up – dann stürzen wir uns direkt in die Choreo. Unter der 

Leitung von Mocke und Therese wird geschwitzt, gefeilt und geübt: Schritte, Arme, Technik, Formationen – 

alles sitzt immer besser. Das intensive und strukturierte Training zahlt sich aus. Die Fortschritte sind deutlich 

sichtbar, erste Fehler sowie Unsicherheiten sind ausgemerzt und der Mittag naht. Bei Sonnenschein 

geniessen wir das Picknick draussen. Am Nachmittag stehen Lernwerkstätten an. Jede besucht die Posten, 

die sie braucht und so lange wie nötig. Ob Rehsitz, Standwaage, Hangover oder Schrittkombis – alles wird 

geübt mit der Unterstützung unserer drei Leiterinnen und Helferinnen Andrea und Urslä. Zum Schluss bleibt 

sogar noch Zeit für zwei knifflige Choreoteile, wo die meisten von uns noch Mühe haben mit den Arm-Bein-

Kombinationen. Und dann: Alles am Stück! Wir turnen die gesamte Choreografie am Stück, wobei die 

Fortschritte deutlich erkennbar sind. Es zeigt sich, die harte Arbeit hat sich gelohnt! Stolz, erschöpft und 

motiviert schliessen wir den ersten Trainingstag ab. Zum Abschluss steht die Entspannung im Vordergrund. 

Nach einer wohlverdienten Entspannung mit Igelbällen, Massagepistole etc., welche Möni für uns vorbereitet 

hat, geht’s auf zu Andrea, wo wir unsere Unterkunft beziehen. Wir geniessen das Apéro in der Abendsonne, 

verschlingen anschliessend hungrig die Spaghetti mit Saucenresten von der Spaghetti-Chiubi       und 

trainieren unsere Lachmuskeln beim Spiel „Top Ten“. Doch irgendwann ist es Zeit für Nachtruhe, denn am 

Sonntag gibt es bereits um 7.00 Uhr Frühstück. 

 



Am Sonntag um 8.30 Uhr stehen wir wieder in der Halle und bewegen unsere Glieder. Zugegeben - es ertönt 

ein allgemeines Ächzen. Doch langsam werden die Muskeln warm und der Muskelkater wird weg trainiert. 

Wir üben Akrobatik-Elemente, turnen die gesamte Choreografie in alle vier Himmelsrichtungen und gewinnen 

immer mehr an Sicherheit. Der Vormittag verfliegt im Flug. Zum Mittagessen haben wir Pizza bestellt       . 

Nach dem Mittag geht es mit Allround weiter. Eine kurze Sequenz, die uns erlaubt, den Kopf zu lüften und 

andere Bewegungen auszuführen. Zum Schluss sammeln wir nochmals alle Kräfte und turnen die 

Choreografie im Auftrittstenü mehrfach durch. Unglaublich, was wir an diesem Wochenende geschafft haben!  

Fazit: Fortschritte riesig, Teamgeist unschlagbar. Dieses Wochenende? Gold wert! Danke an alle 

Leiterinnen, Helferinnen & Unterstützer:innen – ohne euch wäre das nicht möglich!      

Melanie Käser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Frühlingswanderung der Frauen Polysport I und II 

Am Samstag, 26. April versammelten sich 16 Frauen bei (noch) nicht optimalem Wanderwetter auf dem 

Bahnhof Hindelbank. Mit dem Zug fuhren wir nach Schüpfen, wo wir uns traditionsgemäss mit Kaffee und Ge-

bäck stärkten. 

     

Der Weg führte uns zunächst durch Quartiere des Ortes, bis wir in den frühlingshaften Wald mit seinen fri-

schen Grüntönen eintauchten. Bald erreichten wir wieder offenes Land und näherten uns an schönen Hecken 

und blühenden Obstbäumen entlang Grossaffoltern. Das Storchendorf ist wirklich sehenswert. Auf zahlrei-

chen Dächern, selbst auf dem Kirchturmdach und auf allen möglichen Bäumen, haben die Störche ihre Nes-

ter gebaut. Einige waren noch mit Bauen beschäftigt und andere sassen bereits auf ihren Gelegen. Erstaun-

lich, wie wenig sich die Vögel von Strassenlärm und Publikum stören lassen. 

         



Oberhalb Grossaffolterns klärte uns Daniela über die wunderbare Aussicht auf das Panorama der Alpen auf – 

leider an diesem Tag nur vor unserem inneren Auge sichtbar! Trotzdem war die Stimmung ausgezeichnet und 

wir bewältigten die Steigung (die Einzige) im Wald mit Bravour.  

Der Mittagshalt mitten im Wald bot allen einen Sitzplatz auf Holzstämmen und bald sogar Sonnenschein! Wir 

hatten genügend Zeit, um uns zu verpflegen und zu plaudern bis es weiter nach Ottiswil ging. Weite Felder, 

sanfte Hänge auf schönen Wanderwegen und dies alles bei Sonne, da störte die Bise nur leicht und trübte die 

gute Laune gar nicht. 

Oberhalb von Lyss machten wir noch einmal eine kurze Trinkpause bevor wir Richtung Bahnhof wanderten. 

Die Bäckerei dort hatte für alle etwas Passendes im Sortiment. Auf der Terrasse liessen wir den Nachmittag 

ausklingen.  

Zurück in Hindelbank verabschiedeten wir uns und bedankten uns bei unserer Reiseleiterin Daniela Aellig. 

Einmal mehr hat sie für uns eine tolle Wanderung herausgesucht - eigentlich nicht weit weg von hier und 

doch haben wir Neues, Spannendes und Sehenswertes erlebt. Danke, Daniela! 

Rosmarie Gäumann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kreiscup Erlinsbach vom 3. Mai 2025 

Am 3. Mai 2025 fand der erste Wettkampf der Saison für die Gruppe Aerobic + Fitness in Erlinsbach statt. In 

zwei Disziplinen gingen wir an den Start und zeigten beeindruckende Leistungen. 

Beim Fachtest Allround traten 12 Frauen an und erreichten mit der Note 7.75 den guten 4. Rang. Wir waren 

mit unserer Leistung zufrieden, wissen aber, wo wir uns für die nächsten Wettkämpfe noch verbessern 

können. Das Zusammenspiel und das Wetter passten hervorragend zu unserer guten Stimmung, die auch 

durch das lustige Reaktionsspiel beim Einturnen gefördert wurde. 

Nach dem Fachtest Allround ging es für einige von uns in die Garderobe, während andere in den gemütlichen 

Teil des Abends übergehen konnten. 10 Aerobic-Frauen bereiteten sich nun auf ihren Wettkampf vor: 

umziehen, schminken, einwärmen, fokussieren. Mit starker Unterstützung der Fitnessfrauen am Bühnenrand 

und einigen Familienmitgliedern hatten wir viel Freude daran, unser Gelerntes zu präsentieren. Mit der Note 

7.766 erreichten wir den 8. Platz. Auch hier können wir zufrieden sein. 

Besonders hervorzuheben ist die grossartige Teamarbeit und der Zusammenhalt, den wir während des 

gesamten Wettkampfs gezeigt haben. Die Unterstützung und Motivation innerhalb der Gruppe waren mitunter 

entscheidend für unsere Leistungen. Ein grosser Dank geht an unser Leiterinnenteam, welches uns Woche 

für Woche stärker und besser gemacht hat.  

Wir sind sehr stolz auf unsere Erfolge und freuen uns darauf, unsere Fähigkeiten weiter auszubauen und an 

weiteren Wettkämpfen teilzunehmen. Die Erfahrungen und Erkenntnisse von heute werden uns helfen, noch 

stärker an die kommenden Wettkämpfe heranzutreten. 

Nicole Frauchiger 

 



TV Hindelbank U14 kürt sich in Moosseedorf zum Korbball- Kantonalmeister – Starke Teamleistung 
mit Höhen und Lernmomenten 
 
Moosseedorf, 18. Mai 2025 – Bei der zweiten Runde der Bernisch-Kantonalen U14-Korbballmeisterschaft in 
Moosseedorf zeigte das junge Team des TV Hindelbank eindrücklich, weshalb es zu den Favoriten zählt. Mit 
vier Siegen, einem Unentschieden und einer knappen Niederlage sicherte sich die Mannschaft frühzeitig den 
Titel des Kantonalmeisters 2025 – ein verdienter Sieg für intensive Trainings und starken Teamgeist. 
 
Bereits vor dem Turnier zeichnete sich eine positive Ausgangslage ab: Das Team war bis dahin 
ungeschlagen und trat mit einem breiten Kader von elf motivierten Spielerinnen und Spielern an. Auch in 
Moosseedorf bestätigte die Mannschaft ihre Qualität und Spielfreude – trotz einiger Herausforderungen. 
 

  
TV Hindelbank im Angriff       Gruppenfoto TV Hindelbank U14 mit Trainer 
 
Auftakt mit Anlaufschwierigkeiten – dann kam Krishan 
Das erste Spiel gegen Leuzigen 1 begann zäh. Die Offensive kam nur langsam in Fahrt, viele Chancen 
blieben ungenutzt. In der zweiten Halbzeit übernahm jedoch Krishan die Verantwortung: Mit einem Hattrick 
sorgte er beinahe im Alleingang für den verdienten 3:0-Endstand. Das Team fand so ins Turnier – ein erster, 
wichtiger Schritt. 
 
Topspiel gegen Pieterlen souverän gemeistert 
Im zweiten Spiel wartete mit Pieterlen ein starker Gegner, der in der Vorrunde den zweiten Rang belegte. 
Doch der TV Hindelbank zeigte eine taktisch reife Leistung. Durch schnelle Konter, eine kompakte 
Verteidigung und kluge Spielzüge über die Center-Position gelang ein klarer 5:1-Erfolg. Besonders auffällig: 
Das Zusammenspiel zwischen Abwehr und Angriff funktionierte nahezu reibungslos. 
 
Stabile Leistung gegen Leuzigen 2 
Auch im dritten Spiel gegen Leuzigen 2 bestätigte das Team seine Form. Krishan nutzte erneut seine 
Schnelligkeit bei Kontern, während Roger und Julian mit präzisem Passspiel das Spieltempo bestimmten. 
Das Resultat: Ein ungefährdeter 6:2-Sieg und drei weitere wichtige Punkte. 
 
 



Gegen Bätterkinden kam der Dämpfer 
Eine Begegnung, in die das Team mit zu viel Selbstsicherheit startete. Die Erwartung eines einfachen Spiels 
führte zu Konzentrationsfehlern und einer schwächeren Defensivleistung. Bätterkinden nutzte dies geschickt 
und erkämpfte sich ein 4:4-Unentschieden. Eine wichtige Lehre für das Team: Kein Spiel gewinnt sich von 
selbst. 
 
Reaktion gegen Roggwil – zurück zur Stärke 
Die Antwort auf das Remis folgte prompt im Spiel gegen Roggwil. Angetrieben von der eigenen 
Unzufriedenheit zeigte der TV Hindelbank wieder das Spiel, das ihn auszeichnet: Geduldig, präzise und mit 
klarem Fokus auf das Zentrum. Das 6:2 war ein deutliches Statement. 
 
Letztes Spiel bereits als Meister – dennoch mit Drama 
Bereits vor dem abschliessenden Spiel gegen Madiswil stand fest: Der TV Hindelbank ist Kantonalmeister 
2025. Dennoch wollte man auch den Schlusspunkt setzen. Der Start verlief stark – 4:0 die Führung nach 
wenigen Minuten. Doch dann schlich sich Nachlässigkeit ein. Madiswil nutzte dies eiskalt aus und drehte das 
Spiel noch zum 5:4. Eine überraschende Niederlage, die den Gesamterfolg aber nicht trübte. 
 
Fazit: Verdienter Titel und Blick Richtung Schweizermeisterschaft 
 

 
Rangverkündigung TV Hindelbank U14 1. Platz 
 
Mit insgesamt vier Siegen, einem Remis und nur einer Niederlage überzeugte der TV Hindelbank U14 auf 
ganzer Linie. Besonders hervorzuheben ist die mannschaftliche Geschlossenheit: Jeder Spieler brachte sich 
ein, zeigte Einsatz und Leidenschaft. Auch wenn nicht alle Spiele perfekt waren, ist der Titel als U14 
Kantonalmeister 2025 hochverdient. 
Trainer und Team richten nun den Blick auf das nächste grosse Ziel: Die U14-Schweizermeisterschaften 
am 31. August 2025 in Niederbipp (BE). Dort will der TV Hindelbank erneut zeigen, wozu er fähig ist – und 
vielleicht sogar einen Podestplatz erkämpfen. 



 
Der Turnverein Hindelbank bedankt sich bei allen Spielern, Trainern sowie Unterstützern für ihren Einsatz 
und freut sich auf die Jugend-Schweizermeisterschaften im August! 
 
Hast auch du Lust Korbball zu spielen? Dann komme unverbindlich in ein Probetraining des TV Hindelbank. 
www.tvhindelbank.ch 
 
Tobias Oppliger & Thanu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Mosimann Cup 
 
Ausgelassene Stimmung, strahlende Gesichter und viel Bewegung: Am Freitagabend war auf dem 
Schulgelände der Oberstufe Hindelbank wieder richtig was los. Der Turnverein Hindelbank lud zum 
alljährlichen Mosimann-Cup – und 34 Kinder vom Kindergarten bis zur 8. Klasse folgten der Einladung mit 
grosser Begeisterung. 
 
Pünktlich um 18 Uhr fiel der Startschuss zum Plauschwettkampf. Zehn Posten warteten darauf, mit vollem 
Einsatz gemeistert zu werden – liebevoll vorbereitet von den Jugileitenden des TV Hindelbank. Ob beim 
Wassertransport, Slalom-Weitsprung, Socken-Chaos oder Jump Champ: Überall wurde gelacht, gerannt und 
um Punkte gekämpft. Die Aufgaben waren altersgerecht angepasst, sodass alle Kinder faire Chancen hatten. 
 
Mit jeder erreichten Höchstpunktzahl stieg die Motivation weiter. Wer zehn Punkte holte, rannte mit 
leuchtenden Augen zum nächsten Posten – immer mit dem Ziel vor Augen: ein Platz auf dem Podest. 
Der Spass stand im Vordergrund – aber auch ein bisschen Ehrgeiz war mit dabei. Auf dem Schulhausareal 
der Oberstufe wurde gerannt, gehüpft, balanciert und viel gelacht. Das Wetter zeigte sich von seiner 
freundlichen Seite, sodass der Anlass wie geplant draussen stattfinden konnte. 
 
Teilnehmen durften alle – auch Kinder, die nicht Mitglied in einer Jugendriege sind. So konnten nebenbei 
auch noch wertvolle Bewegungsminuten fürs Coop-Gemeindeduell gesammelt werden. 
Nach getaner Arbeit wartete auf die kleinen Athletinnen und Athleten eine verdiente Stärkung: Bratwurst mit 
Brot und ein erfrischendes Getränk. Dann wurde es spannend – die Rangverkündigung rückte näher. Wer 
hatte es aufs Treppchen geschafft? Unter Applaus nahmen die Siegerinnen und Sieger stolz ihre Preise 
entgegen. 
 

 
 



Der Mosimann-Cup ist längst eine feste Grösse im Jahreskalender des TV Hindelbank. Benannt ist er nach 
Walter Mosimann – einem engagierten Lehrer und Förderer des Jugendsports, der sich zeitlebens für den 
Nachwuchs stark gemacht hat. Aus seinem Nachlass erhielt der Turnverein eine Unterstützung, die bis heute 
zur Förderung der Jugend eingesetzt wird. 
 
Aline Kunz 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte sendet eure Beiträge an silvana.aellig@bluewin.ch 
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